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Stit bag

feru)aftmtö$-§omite ber ^emeinfdjafMafjnen.

Sit.

Sßir beehren uit§, 5h"eu Çicniit ben feisten ©efipftëberidjt mit 3ahre§redjitung über bie Unters

neïjmung ber Stargauifdjeit ©iibbatjn, ba§ ^ap 1877 umfaffenb, ooqnlegett.

I.

gutgemeint.

S)a§ grifterftrectungggefud) für bie ©trecfe ÏÏJturisiRotpreuj, ooit beffeit (Sinreidjuttg mir

Spten im testen ©efchüftäberidjt Äenntniff gegeben pben, rautbe t»on ttn§ nactj erfolgter SRütfäufferung beS

SiegiernngSratÇeS be§ ÄantonS Stargan mtb be§ ©recntiocomitég ber Starg. ©übbapt anf bagfetbe in ber SBer*

uepitaffnug an ben ©cfiraets. 23uube§rath battit präcifirt, baff ba§ Sracé ber ©übbapt non ÏÏRuvi aufroârtg unb

beffeit Äreuguttg mit ber 3ürich5,8ug=£u3erits33apt ft^ e'u f0^e^ 8U bepnbetn fei, roetc^eg einen integrirenben Spit
ber in birecter ununterbrochener Sitiie mit ber ©ottfjarbbapt oertragSgemâff iit SJerbinbung 31t fepnbett ©übbapt

31t bitben pbe, baff batjet ber pheitlidje ©utfdjeib über ba§ oorgelegte Sracé, raie and) ber Baubeginn für eiit=

mal fo lange oevfdjobeit bleiben tnüffe, bi§ über bie in neue ©noagttng gegogeue 9tid;tuug ber ©ottharbbapt

oon ©olban abroartS unb bereit Slnfdpnjf ait bie Starg. ©übbapt unb bie ,3i'md;i=(3ng=8it3ern=23api entfcpeben fei.

23eoor iit biefer Stngetegenpit eilt (Sutfcpib ©eiten§ ber 33unbe§betjörben erfotgt toar, eröffnete un§

bie ©d) u> ei 3. Storboftbapt, baff ipe financietten SSerpttniffe eine S3 e ferait fuit g itérer 33auoer=

pftidjtuugeu ttotÇroenbig machen unb baff ba§ bieêfattê aufgeftettte Programm fidh and; auf bie Starg. ©übbapt

unb bie Sinie ©obten3=©teiu erftred'e. Sffiir erïlfirten un§ bereit, bie begügtidheit 33emüputgen ber ©djtoeig.

Storboftbahn 31t unterftüpn. Sie SSerhanbtungen, roeldje unter bent Sforfifj be§ §ernt Söunbesratt; Stnberroert

An das

Mt. Verwaltungs-Komite der Hemeinschafisbahnen.

Tit.

Wir beehren uns, Ihnen hiemit den sechsten Geschäftsbericht mit Jahresrcchnnng über die

Unternehmung der Aargauischen Südbahn, das Jahr 1877 umfassend, vorzulegen.

I.

Allgemeines.

Das Fristerstreckungsgesuch für die Strecke Muri-Rothkrenz, von dessen Einreichung wir

Ihnen im letzten Geschäftsbericht Kenntniß gegeben haben, wurde von uns nach erfolgter Rückäußerung des

Regierungsrathes des Kantons Aargau und des Executivcomitês der Aarg, Südbahn auf dasselbe in der Ver-

nehmlassung an den Schweiz. Bundesrath dahin präcisirt, daß das Tracé der Südbahn von Muri aufwärts und

dessen Kreuzung mit der Zürich-Zug-Luzern-Bahn als ein solches zu behandeln sei, welches einen integrirenden Theil

der in directer ununterbrochener Linie mit der Gotthardbahn vertragsgemäß in Verbindung zu setzenden Südbahn

zu bilden habe, daß daher der hoheitliche Entscheid über das vorgelegte Tracö, wie auch der Baubeginn für

einmal so lange verschoben bleiben müsse, bis über die in neue Erwägung gezogene Richtung der Gotthardbahn

von Goldan abwärts und deren Anschluß an die Aarg. Südbahn und die Zürich-Zng-Lnzern-Bahn entschieden sei.

Bevor in dieser Angelegenheit ein Entscheid Seitens der Bnndesbehörden erfolgt war, eröffnete uns

die Schweiz. Nord oftbahn, daß ihre financiellen Verhältnisse eine Beschränkung ihrer Bau

Verpflichtungen nothwendig machen und daß das diesfalls aufgestellte Programm sich auch auf die Aarg. Südbahn

und die Linie Coblenz-Stein erstrecke. Wir erklärten uns bereit, die bezüglichen Bemühungen der Schweiz.

Nordostbahn zu unterstützen. Die Verhandlungen, welche unter dem Vorsitz des Herrn Pnndesrath Anderwert
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ftattfaubeu, fiifjvtcu fill* tie I'larg. ©ubbalm juin 9(bfd)(uj) eines $11 fanner trage ê juin ©cvtvag no in

25. gebvuar 1872 mit bem ©pecutincomité, toeldjcv uadiftcficnbc ©eftimmungeu enthält :

©cjiiglid) bev Siitie iBîuiUSîotljfreuj racvbcii folgeube gviftoevldngcvuugen gemdljvt :

a. für beit ©egimt beê ©aue§ biê juin 1. 2lpvit 1880;

b. fiiv bie ©otlenbung unb bie Itebcvgabe an bcu 5ffeitt(icf;cu ©erfeljv bi§ jum 1. dtoocntbev 1881.

SDie beiben ©a&itgefellfdjnfteu ncvpflidjten fief;, bag ilpteu noil ben 9lavg. ©iibbafingemeinbeu gcmdfj

bent .fpauptnevtvngc ùcveitë geleiftete ©uboentiou§bav(eif)en non $v. 1,500,000 unb bie nod) eiujujaljleube Quote

non gr. 1,000,000 recfjtlicf) gleid) ju befjanbetu, raie bie auf jebe bee ©efeflfdjafteu auSjugebeubeit Sßavtiat=

Obligationen, im g-aKc einer ©evpfdubuug alfo bem bejeidjueteu ©ubncntiouSanleiljeii ba§ gleidje ipfattbred)!,

mie bem Qbligatioueucapital, einjmdumeit. IDabuvd), baff bie cine ober anbcve ©atmgefetlfdjaft bie £>dlftc bc§

@ubocntiou§barleil]eu§ ber 9(avg. ©iibbaljii bitvd) ©cvpfdubuitg fidjev fteflt, gefd)iel)t bev ©olibavliaff, tneldje

jtuifdjett bev ©djtocij. ©eutvalbaljn unb ber ©djtneij. 9îovboftbal;n für bie ©crpflidjtungeu att§ bent ©übbaljtt=

nertrag befteijt, ïeittevlei ©intrag.

$n Ucbcveinftimmuiig mit biefent Sßevtrage finb fobanu bttvd) ©ltnbegbefdjlitfi nom 14. gebvuar 1878

bie g-rifieu für bie 9lavg. ©iibbatju nevldugevt, vefp. neu feftgefefet movbeti, tuie folgt:

a. 93t§ gum 1. Haimar 1880 finb bem ©unbegratlie bie oorfdjriftmdfjigen tec^itifc^en unb ftnau=

cietleu ©ovlagcit fiiv bie ©cctioucn 90htvi=©iu§=iRotl)heuj, Ototljfveuj^mmenfee unb 33rugg=

igcnbfdjifon einjureidjett.

b. ©or bem 1. Stpvil 1880 ift bev Anfang mit beit ©vbarbeiteit auf jebev bev bvet novgeuauuteu

©ectioiten ju madjen.

c. 23iS jtim 1 ©onember 1881 ift bie ©cctiou sUturU©iu§:iRot^freuj ju oolleubcti unb bem

©etriebe ju übergeben.

fÇilv bie ©trafen 97otf)fveuj=3iminenfee unb ©rugg=§enbfd)ifoit nevbleibt eg bei bev bttvd) bie ©ouceffioiieit

feftgeftellteu 33otteubung§fvift (3eitpuuft bev ©ollenbiing beg gvofjeu ©ottljavbtuiiiielg).

Slutdfjlid) bc§.91bfdjluffe§ ciiteg ©ertrageg mit bev ©djiueij. 9tatioualbalju über ÜOiiibeuüfeung

bev Station Böfingen ift auf Ijievfcitigeâ ©erlangen ïtrt. 22. beg ©ertrageg notn 15/29. ^December 1875

jtuifdjcit ber îlavg. ©iibbaf)u ttitb bev ©dpoeij. Sftationalbaljit, betveffenb ben ©an nub ©etrieb bev gemeittfaiueit

©tationeu Qtljmarfiugeu unb Senjbuvg unb aitgvenjeitber ©aljuftvecfeu, ttbev toeldjeu mir int nierteit 3a^re§=

bcridft vefevirt Ijabeit, battit abgeaitbert roovbeit, bafj nom Sage ber ©etriebgevöffmtug ber dlatioitalbaljtt ait b i e

©etricbg unb UutevIjaltuuggEofteu ber ©tattou Senjbitrg ua$ ber 3afjl ber eiu= unb auglau=
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stattfanden, führten für die Aarg. Südbahn zum Abschluß eines Zusatzvertrages zum Vertrag vom

25. Februar 1872 mit dem Cxecutivcomilö, welcher uachsteheude Vestimmuugeu eulhält:

Bezüglich der Linie Muri-Rothkreuz werden folgende Fristverlängerungen gewährt¬

er. für den Beginn des Baues bis zum 1. April 1880;

d, für die Vollendung und die Uebergabe an den öffentlichen Verkehr bis zum 1. November 183l.

Die beiden Bahngesellschaften verpflichten sich, das ihnen von den Aarg. Südbahngemeinden gemäß

dem Hauptvertrage bereits geleistete Subveutionsdarleihen von Fr. 1,500,000 und die noch einzuzahlende Quote

von Fr. 1,000,000 rechtlich gleich zu behandeln, wie die ans jede der Gesellschaften auszugebenden Partial-

obligationcn, im Falle einer Verpfändung also dein bezeichneten Subvcnlionsanleihen das gleiche Pfandrecht,

ivie dem Obligationencapital, einzuräumen. Dadurch, daß die ciue oder andere Bahngesellschaft die Hälfte des

Subventionsdarleiheus der Aarg. Südbahn durch Verpfändung sicher stellt, geschieht der Solidarhaft, welche

zwischen der Schweiz. Centralbahn und der Schweiz. Nordostbahn für die Verpflichtungen ans dem Südbahnvertrag

besteht, keinerlei Eintrag.

In Uebereinstimmung mit diesem Vertrage sind sodann durch Bundesbeschlnß vom 14. Februar 1878

die Fristen für die Aarg. Südbahn verlängert, resp, neu festgesetzt worden, wie folgt:

a. Bis zum 1. Januar 1880 sind dem Bundesrathe die vorschristmäßigen technischen und finan-

ciellen Vorlagen für die Sectionen Muri-Sins-Rothkreuz, Nothkreuz-Jmmensee und Brngg-

Hendschikon einzureichen.

5. Vor dem 1. April 1880 ist der Anfang mit den Erdarbeiten aus jeder der drei vorgenannten

Sectionen zu machen.

o. Bis zum 1 November 1881 ist die Section Muri-Sins-Rothkreuz zu vollenden und dem

Betriebe zu übergeben.

Für die Strecken Nothkreuz-Jmmensee und Brugg-Heudschikon verbleibt es bei der durch die Concessionen

festgestellten Vollendungsfrist (Zeitpunkt der Vollendung des großen Gotthardtunnels).

Anläßlich.des Abschlusses eines Vertrages mit der Schweiz. Nationalbahn über Milbenützung

der Station Zofingen ist auf hierscitiges Verlangen Art. 22. des Vertrages vom 15/29. December 1875

zwischen der Aarg. Südbahn und der Schweiz. Nationalbahn, betreffend den Bau und Betrieb der gemeinsamen

Starionen Othmarsingen und Leuzbnrg und angrenzender Bahnstrecken, über welchen wir im vierten Jahresbericht

rcferirl haben, dahin abgeändert worden, daß vom Tage der Betriebseröffnung der Nationalbahn an die

Betriebs- und Unterhaltungskosten der Station Lenzburg nach der Zahl der ein-und auslan-
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fenben ^üge (ftatt, wie urfprüugM; feftgcfeijt roar, ltacl; ber 3al;t ber einïaufenbeit Socomotiw unb SBagenadjfeit)

uou beit beibett niitbeuüfceuben ©efellfdjaftett getragen werben foHcit, itt ber tDieinuitg, baff jebe ©efeöfdfjaft für

ein ÜRinimnm non nier 3ügeit itt jebev Düttling eingufteljeu unb ju jagten fjat, fetbft battit, wenn ttott ber«

fetten weniger als biefe nier 3i'l9e geführt werben fottteit.

SDuvc^ bie (Sröffttuttg ber gweiten Section berSdfweig. 5ftationalbaf)it Sß3intertfjur=©abeu=2engburg=

Böfingen ttttb Suljr=2tarau, wetdje im Saufe ber ïOcouate September unb October erfolgte, ift ber Stred'e ber

Starg. Sübbafjtt 8engburg>9ftupper8im)ts?tarau eine Soncurrenj erroadjfeit unb groar buret) bie Strccfe 8enjburg=

SBabeu für ben SSerfeljr ttadj bem Often ber Sdjweig über SSabeu Hinang unb burdj bie Strecfe 8eitgburg=Sul)r=3larau

für beit 3ScrW;r ttadj ïtarau unb meftlid; über Slaratt IjiuauS. (Sin 33erfucfj, biefe (Soncurreug bttrdj einen SSertrag

gtt regeln, war uidjt nom gemüufdjten Erfolge begleitet. £l;atfädiltd; liât fid; bie Sadje fo georbnet, baff für

beit SSerfeljr gtoifd;eit Baratt unb Sengburg Sperfonett= unb ©ütertapen non beit beiben coitcurrireubeit ®at;nen

gleidjgeljalten werben.

II.

SBafyufcau»

1. ©runbewetö.

Sut 33erid;tgjafjre fiitb itadjoergeidjnete Sanberwetbungen unb SSerfättfe effectuirt worbeit:

I. ^attkrnterlmngen.

«
S IT-O *+ (SJroße, jßauffumme.

TO

»-»

TO

ßrroerbaavt.

(ßemtiniieii.
2 .»•
& ^

'S" ö
#3enterk.wi»9ei».Z U-

/O £•

"X, =3

S. ffc .«
Cl, nSr

S
>-
et

•e-
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St. et». "5 ^
•e

ä

,t)nlrag.

£ TO «
/=> er» o

illM t3 »

M sM
"2 CTl

t.
S3 §

«

9inpper3mtjl. 1 — — 50 — — 1 — — für ein SScgvecÇt.

Seitgburg 42 3 25921 15717 53 10,77 — 41 1 j für Gimmiubung ber
1 9îationatM)ii.

SSiKmergeit 2 1 9450 2452 96 4,96 2 — — juï Stnlage o. ©eitengvaben.

SBoljteit 1 49 50 1 für llnmieg te.

iOlurt 5 8460 336 80 5 511e ©egauïage.

Summa 51 5 3831 18606 79 9 41 1

(183 2tre3 44 SDîetcï.)

1 1
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senden Züge (statt, wie ursprünglich festgesetzt war, nach der Zahl der einlaufenden Locomotiv- und Wagenachsen)

von den beiden mitbenützenden Gesellschaften getragen werden sollen, in der Meinung, daß jede Gesellschaft für

ein Minimum von vier Zügen ill jeder Richtung einzustehen und zu zahlen hat, selbst dann, wenn von

derselben weniger als diese vier Züge geführt werden sollten.

Durch die Eröffnung der zweiten Section der Schweiz. Nationalbahn Wintcrthur-Baden-Lenzbnrg-

Zosingen und Suhr-Aarau, welche im Laufe der Monate September und October erfolgte, ist der Strecke der

Aarg. Südbahn Lenzburg-Nuppcrswpl-Aarau eine Concnrrenz erwachsen und zwar durch die Strecke Lenzbnrg-

Baden für den Verkehr nach dem Osten der Schweiz über Baden hinaus und durch die Strecke Lenzburg-Suhr-Aaran

für den Verkehr nach Aarau und westlich über Aarau hinaus. Ein Versuch, diese Concnrrenz durch einen Vertrag

zu regeln, war nicht vom gewünschten Erfolge begleitet. Thatsächlich hat sich die Sache so geordnet, daß für

den Verkehr zwischen Aarau und Lenzburg Personen- und Gütertaxen von den beiden concurrirenden Bahnen

gleichgehalten werden.

II.

Bahnbm».

1. Gruàrwcrb.

Im Berichtsjahre sind nachverzeichnete Landerwerbungen und Verkäufe effcctuirt worden:

I. Landcrwerlmngen.

S îI n Größe. Kiiiissiimme. K
Erwerbsnrt.

Gemeinden.
S «

Bemerkungen.

R 5-
e: «

«

s lH' Fr. C>».

^ à
'S ^
«
«

.vertrag. M Urtheil

des

Sundcsgerîcht

Nnpperswyl. i — — S0 — — 1 — — für ein Wcgrecht.

Lenzbnrg 42 3 25921 1S717 53 10,77 - 41 i I für Einmündung der
j Nationalbahn.

Villmergen 2 1 9450 2452 96 4,SS 2 — — zur Anlage v. Sritengraben.

Wahlen 1 49 50 1 für Umweg îc.

Mnri 5 8460 336 80 g zur Weganlage.

Summa SI S 3831 18606 79 9 41 i
(tSSArestt Meter.)
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